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eit mehr als 100 Jahren tragen die 

Fachmedienhäuser ganz wesent-

lich zum Erfolg des Wissens- und 

Industriestandorts Deutschland bei. 

Wir tun das durch das Verlegen von 

Büchern und ZeitschriDen, durch die Bereitstellung 

digitaler Fachmedienangebote und die Organisa-

tion von Veranstaltungen für die Wissens- und 

Marktakteure. Um diese Erfolgsgeschichte auch 

in ZukunD fortsetzen zu können, brauchen wir 

neben Innovationsgeist und Unternehmertum 

insbesondere von politischer Seite verlässliche 

Rahmenbedingungen, die uns aus wirtschaDlicher 

Perspektive Handlungssicherheit bieten. Hier birgt 

beispielsweise der aktuelle Entwurf der EU-Daten-

schutzgrundverordnung eine akute Gefahr, wenn 

der Frei- und Wechselversand auf Opt-Out-Basis 

eingeschränkt oder verboten werden sollte. 

Die Auswahl, Überlassung und Verwendung 

berufsbezogener Adressen ist nach geltendem 

europäischem und deutschem Datenschutzrecht 

zulässig. In der EU-Datenschutzgrundverordnung 

ist diese Frage jedoch nicht hinreichend geklärt.  

Im schlimmsten Fall könnte eine enge Interpre-

tation der Verordnung den Fachpressevertrieb in 

seiner bisherigen Form in großen Teilen verbieten. 

Das müssen wir gemeinsam verhindern! 

Die derzeit erlaubten Formen der Opt-Out-Daten-

verarbeitung für die adressierte B2B-Kommunika-

tion müssen eindeutig gestattet werden – und darf 

auch nicht weiter beschnitten werden. Viele Fach- 

medienhäuser haben die politisch Verantwortlichen 

in diesem Sinne bereits persönlich angeschrieben. 

Machen auch Sie mit! Die GeschäDsstellen der 

Deutschen Fachpresse unterstützen Sie dabei gerne 

und stellen Hintergrundinfos zur Verfügung.

Dies ist nur ein Beispiel für viele politische Vor-

haben, Stichwort »Open Access« oder »Bundles«, 

die aktuell die wirtschaDlichen Grundlagen der 

Fachverlage bedrohen. Die Deutsche Fachpresse 

unterstützt deshalb ihre Trägerverbände VDZ und 

Börsenverein intensiv in ihrer politischen Arbeit, 

damit die spezifischen Belange der Fachmedien-

häuser in Politik und Verwaltung Berücksichtigung 

finden. Besonders wichtig ist hierbei, wie oben 

beschrieben, das Engagement der Mitgliedsverlage 

selbst. Denn so können individuelle Betro]en-

heit und mögliche Folgen am besten verdeutlicht 

werden.  

Nehmen Sie Einfluss und bleiben Sie engagiert! 

 

Ihr  

Wolfgang Beisler
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